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Tipps der Woche
•	 Echbecker Käppelehock, Sonntag, 04. Juni 2023, ab 11:00 Uhr (Rubrik „Vereins Info“)
•	 Der Redaktionsschuss für das Mitteilungsblatt der KW 23 wird auf Grund des Feiertags auf Montag, 05. Juni 12:00 Uhr vorverlegt.
•	 Fronleichnam – Hochamt mit Prozession, Donnerstag, 08. Juni 2023, 18:00 Uhr Wallfahrtskirche Betenbrunn (Rubrik „Kirchliche Nachrichten“)
•	 Terminhinweis: Amtseinsetzung Bürgermeister Denis Lehmann, Dienstag, 27. Juni 2023, 18:30 Uhr, Sennhof

Bürgermeister Frank Amann 
offiziell verabschiedet 

Foto:	Karlheinz	Fahlbusch
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Bürgermeisteramt
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
  Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Frank Amann 07554 9983-0
privat  07554 989009

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser  07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller  07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler  07552 935902

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Schulen / Kindergarten
Grundschule Tel 07554 266
Heiligenberg Fax 07554 9899831
Sporthalle  07554 9899829

Kindergarten Zum guten Hirten
Heiligenberg  07554 8544

Kleinkindgruppe/Waldorfkindergarten
 07554 8001-153
Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpflegeassistenten 

Poststelle
Wintersulgen Tel. 07554 97318

Touristinformation
Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon für Wetter- und
Loipenbericht  07554 9983-13

Freibad 07554 8446   

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofleiter 
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister 
Herr Speth    0173 7535343
Bauhof  07554 987065 
Fax  07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoffmann  0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Christian Hohenberger  0175 2229399
Wildunfälle an der L201, K7767 und K7755 
Herr Manfred Hornstein 07554 1399 oder 
Herr Hubert Hornstein 07554 8386

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter
Herr Maag   015904204054 
Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr
Abfallberatung
Landratsamt
Bodenseekreis  07541 204 - 5199

Servicenummer
Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba   0800 223 2555

Notruf   

Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Kommandant Johannes Leppert   
 0151 191 341 41

Polizei  110

Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz

Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Frau Schatz 07554 652
 0173 3252516
Frau Holpert  07553 2849930

Krankenhaus
Sigmaringen  07571 1000

Krankenhaus
Überlingen  07551 9477-0

Stadtwerk am See -  
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW-Störungsdienst
Regionalzentrum
Tuttlingen  0800 3629477

Bestattungen
Allweier Markus    07554 461 

Kirchen
Pfarrbüro 
Frickingen              07553 91994423

Pfarrbüro Salem 07553 9199440

Ev. Pfarramt
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Ärzte  
Praxis Holste  07554 287

Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel  Tel. 07554 295

Zahnärztliche  
Notfalldienstnummer  Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell 
im Internet auf der Homepage der Landesapo-
thekenkammer abgefragt werden: 
- unter: www.lak-bw.notdienst-portal.de 
- oder Tel. 0800 0022 833 
- oder 22833 Handy (max. 69ct/min) 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg  Tel. 07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Bodenseekreis   
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117  
Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinikum Friedrichshafen GmbH, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen Sa, So und FT 08-21 Uhr   
Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang 
 Sa, So und FT 08-21 Uhr 
Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, Härlenweg 1,  
88662 Überlingen Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care Ambulanter Krankenpflegedienst 
Pflegestützpunkt für Heiligenberg und Um-
gebung 
Verwaltung:  07554 / 9984 – 0 
24-Stunden-Notruf: 07554 / 9984 – 313 

„Miteinander“ Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V. 
  Tel.: 07554 983050

Sozialstation Salem e.V. 07553 92220
Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger  07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe 
Salem e.V.  07553 6667

Familienberatung bei familiären 
Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry  07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer:  07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis 07554 8129

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de
Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, Meßkircher 
Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771-9317-11, Fax 
07771-931740, E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Bürgermeister Frank Amann offiziell 
verabschiedet 
Am 31. Mai 2023 scheidet er aus seinem Amt 
aus 
Rund 350 Bürgerinnen und Bürger, sowie geladene Gäste waren am 
26. Mai 2023 in unser Bürgerhaus „Sennhof am Schloss“ gekommen, 
um Bürgermeister Frank Amann nach 24 Jahren aus dem Amt zu ver-
abschieden. 
  
Musikalisch umrahmt wurde die Feier vom Musikverein Wintersul-
gen (Leitung: Christian Bollin) und dem Gemischten Chor (Leitung: 
Maria Brommer). 
  
Begrüßt wurden die Gäste vom 1. Bürgermeisterstellvertreter 
Michael Moser. 
  
Neben fast allen Bürgermeisterkolleginnen und-kollegen aus dem 
Bodenseekreis und den Nachbarkommunen, konnte er die Land-
tagsabgeordneten (MdL) Martin Hahn und Klaus Hoher, sowie den 
früheren Minister für Verkehr und Umwelt, Ulrich Müller, begrüßen. 
Ebenfalls unter den Gästen war der vor wenigen Wochen ausge-
schiedene Landrat Lothar Wölfle und S. D. Christian Erbprinz zu Fürs-
tenberg. 
  
Die Laudatio über das Wirken von Bürgermeister Amann hielt der 
langjährige 1. Bürgermeisterstellvertreter Alfred Rock. In seiner sehr 
persönlichen, launigen, von zahlreichen Anekdoten gespickten 
Rede ging er v.a. auf den Menschen Frank Amann ein. Seine Cha-
rakterzüge, die Klarheit in der Sprache und im Tun und seine gute 
Verwaltungsausbildung hätten es dem Gemeinderat leicht gemacht, 
Entscheidungen zu treffen. „Die Zusammenarbeit im Gemeinderat 
war während deiner ganzen Amtszeit angenehm, geprägt von ge-
genseitigem Vertrauen, Offenheit, Ehrlichkeit und Respekt gegen-
über den Mitgliedern des Gremiums. Vor unangenehmen, unpopu-
lären Entscheidungen hast du dich nie gedrückt. Gemeinwohl steht 
über dem Einzelinteresse, das war dein Leitsatz“ 
  
Auch betonte Alfred Rock das gute Verhältnis vom Bürgermeister 
zum Haus Fürstenberg, den Kirchen in der Gemeinde und seine Rolle 
als Repräsentant der Gemeinde in zahlreichen Gremien über die Ge-
meindegrenzen hinweg. Die Rolle der Ehefrau, von Carmen Amann, 
stellte er ebenfalls dar. Carmen Amann stand nicht hinter dem Bür-
germeister und hat ihm den Rücken freigehalten, sondern stand 
neben ihm, war seine beste Beraterin. Ihr haben die öffentlichen 
Auftritte Freude bereitet, sie hat mit ihrer den Menschen zugewand-
ten Art und ihrer Herzlichkeit die Menschen in Heiligenberg spüren 
lassen, dass sie sich wohl fühlt. 
  
Für Frank Amann und seine Frau speilte der Musikverein dann das 
Stück „Alte Kameraden“, das sonst nur verdienten Musikantinnen 
und Musikanten vorbehalten ist. 
  
Der Vertreter des Landratsamtes, der 1. Landesbeamte Christoph 
Keckeisen, betonte die Rolle Amanns im Kreistag, den Ausschüssen 
und sein Verhältnis zum Kommunalamt, der Aufsichtsbehörde der 
Bürgermeister im Kreis. Natürlich durfte da die vom Bürgermeister 
offen initiierte Verkehrszählaktion aus dem Jahr 2001 nicht fehlen.  
Da hat es natürlich eine Rüge gegeben. 
  
Für die Bürgermeister des Bodenseekreises sprach Bürgermeister 
Reinhold Schnell. Er hat im Laufe des Abends dann die „Rote Laterne“ 
als dienstältester Bürgermeister im Bodenseekreis aus den Händen 
von Frank Amann übernommen. 
  
Eine besondere Überraschung war die Premiere der sog. BBB –Band. 
Die Bürgermeister-Bodenseekreis-Band (4 aktive Bürgermeister plus 

Christoph Keckeisen und Denis Lehmann, verstärkt durch Hubertus 
Müller und Jonas Straßburger vom MV), spielte für den scheidenden 
Bürgermeister zwei Stücke, darunter „My way“ von Frank Sinatra. 
  
Danach hatte der Gemischte Chor seinen ersten Auftritt mit den Stü-
cken „Feuerwerk der guten Laune“ und „Circle of life“. 
  
Die Vertreter der Kirchen, Matthias Schmidt und Dekan Peter Nicola, 
hoben das gute, vertrauensvolle Verhältnis zur Gemeinde und zum 
Bürgermeister hervor. Dabei wurden einige Projekte genannt, die 
eine enge Abstimmung erforderlich gemacht haben. 
Sie wurden erfolgreich abgeschlossen. 
  
Für die Vereine / Feuerwehr sprach Markus Leppert seinen Dank aus. 
Ergänzt wurden die Worte mit einem Film, gedreht von Dave Leins. 
Da kamen einige Vereins Vertreter zu Wort, die ihre Anekdoten zum 
Besten gaben und dem scheidende Schultes alles Gute wünschten. 
Als besonderes Geschenk erhielt er eine von Rudi Matt gefertigte 
„Holzbüste“ mit seinem Konterfei. 
  
Danach folgte der Gemischte Chor mit dem Lied von Udo Jürgens 
„Ihr von Morgen“, ein Wunsch des Bürgermeisters zu seiner Verab-
schiedung. 
  
Bürgermeister Frank Amann begann seine Rede mit dem Spruch auf 
einer von ihm gezeigten Postkarte (Mach‘ bloß keinen Mist, ja !!). Die 
hatte er 1999 von Heiligenberger Bürgern zu seinem überraschen-
den Wahlsieg erhalten. Diese Postkarte hat ihn über all die Jahre be-
gleitet und an seine Mission erinnert. 
Er dankte den Rednern des Abends in sehr persönlichen Worten und 
beleuchtete seine unterschiedlichen Funktionen, seine Aufgaben 
und die Einstellung zum Leben und Themen, wie der Kirche. Manch 
persönliche Anekdote zu alten Weggefährten hat er humorvoll und 
kurzweilig vorgetragen. Kritisch ging er auf aktuelle gesellschaftli-
che, politische Entwicklungen ein, die den Beruf des Bürgermeisters 
immer schwieriger machten. 
  
„Bleibt‘ da mutig, bleibt aufrecht und sagt wofür Ihr steht.“ Sein Ap-
pell an seine Kollegen. 
Er dankte den Gemeinderäten für die vertrauensvolle Zusammenar-
beit (Zitat: Vieles war gut, manches war sehr gut) und seinen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern. 
  
Und er dankte den Bürgerinnen und Bürgern dafür, dass sie ihm für 
drei Amtsperioden das Vertrauen ausgesprochen haben, das ist kei-
ne Selbstverständlichkeit. Und dafür sei er sehr, sehr dankbar. 
  
Persönlich haben ihn folgende Entscheidungen / Projekte emotional 
bewegt und stolz gemacht: 
  
das Bürgerhaus „Sennhof am Schloss“, 
  
die Silvesterpartys im Schlossvorhof (entstanden aus der gemeindli-
chen Milleniumsfeier 1999/2000) 
  
Zustimmung zur Einrichtung eines FriedWalds in Heiligenberg 
  
Neugestaltung des Freibad- du Freizeitareals 
  
Public viewings im Sennhof bei Fußballwelt-/ und Europameister-
schaften 
  
Seinem Nachfolger Denis Lehmann wünschte er eine glückliche 
Hand bei seinen Entscheidungen, Optimismus, Gesundheit und Got-
tes Segen. „Du bist bestens ausgebildet und vorbereitet, bei Dir ist 
unsere Gemeinde in besten Händen, da fällt es leichter loszulassen.“ 
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Seiner Frau Carmen dankte er für die gemeinsame Zeit. „Du warst 
und bist meine beste, liebste, leider auch manchmal ehrlichste Bera-
terin.“, mit einem Lied „City of stars“, gesungen von Norina Breth, Ingo 
Ehrich, begleitet von Maria Brommer. 

Seine Rede beendete er mit den Worten: 

„Es war mir eine Ehre Bürgermeister dieser Gemeinde gewesen zu 
sein und ihr 24 Jahre lang dienen zu dürfen. Danke Ihnen allen, Dan-
ke Heiligenberg! 
Machen Sie’s gut – man sieht sich!“ 
  
Das Lied „Ein Hoch auf uns“ von Andrea Bourani, bei dem der gesam-
te Saal eingestimmt hat beendete den offiziellen Teil. 
Bürgermeisterstellvertreter Michael Moser dankte abschließend al-
len Helferinnen und Helfern (besonders Frau Schacht und Markus 
Kast, Mitgliedern des Narrenvereins und des DRK), den Mitwirken-
den für ihre Unterstützung.  

Eine lange Party-Nacht mit DJ, Tanz, Cocktails und fotografischer Bil-
derreise beendete einen für unsere Gemeinde gelungenen Abend. 
 
 
Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 23. Mai 2023 
TOP 2 
Bestätigung der Wahl des Abteilungskommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Heiligenberg – Abteilung Heiligenberg 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 17. März 2023 haben 
die anwesenden, stimmberechtigten Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehr Heiligenberg, Abteilung Heiligenberg, 
Herrn Patrick Malter zum neuen Abteilungskommandanten gewählt. 

Herr Martin Krohmer hat sich aus beruflichen Gründen nicht mehr 
zur Wahl gestellt. 

Als Stellvertreter wurde Herr Marco Schönfelder gewählt. 

Entsprechend der Feuerwehrsatzung wird der ehrenamtlich täti-
ge Abteilungskommandant nach der Wahl und nach Zustimmung 
durch den Gemeinderat vom Bürgermeister bestellt. 

Der Gemeinderat hat die Wahl von Herrn Patrick Malter zum Abtei-
lungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Heiligenberg, Ab-
teilung Heiligenberg, einstimmig bestätigt. 

Bürgermeister Amann hat die Bestellung von Herrn Malter mit Wir-
kung zum 24. Mai 2023 vorgenommen. 

Doppeljubiläum – Diamantene Hochzeit / 80. 
Geburtstag 
Am 18. Mai 2023 feierten Margunde und Siegfried Lauchert, Heili-
genberg, ihre Diamantene Hochzeit. 
Zwei Tage später konnte Margunde Lauchert ihren 80. Geburtstag 
feiern. 
  
Bürgermeister Frank Amann, freute sich sehr dem Paar zu diesem 
doppelten Jubiläum zu gratulieren. 
Margunde Lauchert war 20 Jahre lang Gemeinderätin (1989 – 2009). 
Es wurden zahlreiche Anekdoten aus dieser Zeit und neuere Ent-
wicklungen in der Gemeinde ausgetauscht. 
Eingeladen war Bürgermeister Amann in das wunderbar restaurierte 
„Haus am See“ in der Betenbrunnerstraße. 
Er überbrachte einen Gastronomiegutschein, eine Urkunde des Mi-
nisterpräsidenten Winfried Kretschmann und natürlich die Glück-
wünsche der Gemeinde. 

Foto:	Gemeinde	Heiligenberg
 
 
Heiligenberg blüht „wild“

Aussaat der Blühwiesen auf Gemeindeflächen 
Dank der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer kann sich die Ge-
meinde auch in diesem Jahr auf ein farbenprächtiges Blütenhigh-
light freuen. 
Obwohl der Frühling uns in diesem Jahr etwas warten lässt, haben 
die freiwilligen Helfer ein Schönwetter-Fenster genutzt und zwi-
schen Rathaus und Pizzeria, sowie am Parkplatz Sennerei Schläge die 
brachliegenden Flächen vorbereitet und die Wildblumenmischun-
gen eingesät. 
Unterstützt wurden sie dabei tatkräftig vom Bauhofmitarbeiter 
Herrn Eduard Irle. 
Das Saatgut wird wie auch in den vergangenen Jahren von der Ge-
meinde gestellt und der Bauhof übernimmt die Bewässerung, sollte 
es doch einmal zu trocken werden. 
Wenn sich nun zum Regen auch noch frühlingshafte Temperaturen 
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und ein bisschen Sonnenschein gesellen, sollte auch in diesem Jahr 
die Blütenpracht perfekt gedeihen können. 
Immer wieder erhalten wir im Rathaus viel positives Feedback zu 
den Wildblumenwiesen. Es ist schön, dass sich sowohl die Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, als auch die Gäste daran erfreuen. 
Aber nicht nur der Mensch erfreut sich an der Blumenpracht son-
dern auch Bienen, Hummeln und Co. fühlen sich auf den Wiesen 
wohl und summen eifrig von Blüte zu Blüte. Das ist ein wertvoller 
Beitrag zum Artenschutz. 
  
Auch entlang des Radweges von Heiligenberg in Richtung Röhren-
bach kann man bei einem Spaziergang die Farbvielfalt des Blühstrei-
fens entdecken. 
Für dieses Projekt und das Engagement der Bürgerinitiative wurde 
der Gemeinde 2021 die goldene Wildbiene verliehen. 
  
Die Gemeinde bedankt sich ganz recht herzlich bei den Helfenden 
für ihren Einsatz. 

von	links:	Eduard	Irle,	Wilhelm	Hübschle,	Volker	Huber,	Ludwig	Sauter,	Sigrid	
Hügle,	Marion	Horst,	Michael	Feiler	Foto:	Gemeinde	Heiligenberg

Foto:	Michael	Feiler

Freiwilliges Soziales Jahr / 
Bundesfreiwilligendienst 
an der Grundschule Heiligenberg 

Du bist noch nicht sicher, was du nach der Schule machen willst? 
Du möchtest dich sozial engagieren? Du kannst dir vorstellen mit 
Kindern zu arbeiten und möchtest in die Arbeitswelt reinschnup-
pern? 

Dann ist ein FSJ genau das richtige für dich! 
  
Die Gemeinde Heiligenberg hat ab dem 01.09.2023 für junge Er-
wachsene ab 16 Jahre eine Stelle im Freiwilligen Sozialen Dienst 
bzw. Bundesfreiwilligendienst an der Grundschule Heiligenberg 
zu besetzen. 
  
Mögliche Tätigkeiten: 
•	 Unterstützung in der Unterrichtsvorbereitung sowie Mitarbeit 

bei den Betreuungsangeboten
•	 Unterstützung der Kinder im Unterricht und bei den Hausauf-

gaben
•	 Mithilfe in der Mensa und im Schulsekretariat
•	 Mitgestaltung von Betreuungsangeboten und ggf. Durchfüh-

rung von eigenen Angeboten
•	 Durchführung der Ferienbetreuung nach Absprache
 
Unser Angebot: 
•	 Fachliche Begleitung durch die Freiwilligendienste Diöze-

se Rottenburg-Stuttgart GmbH als Träger des FSJs / BFD und 
durch Ansprechpartner in der Grundschule

•	 Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und die Schule von ei-
ner neuen Seite kennenzulernen.

•	 Taschengeld in Höhe von 410,00 € / Monat, Sozialversicherung, 
Zuschuss ÖPNV

 
Du hast Lust? 
Dann schicke deine Bewerbung per Mail bis zum 30.06.2023 an 
die Gemeinde Heiligenberg (rathaus@heiligenberg.de) 
  
Fragen? 
Dann wende dich bitte an die Schulleitung, Frau Helen Steiner, 
Tel. 07554/266. 
  
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Liebe Kunden vom Schlosscafe,
viele Umstände zwingen uns, das Cafe zum 31.5.23 zu schließen.

Wir bedauern es sehr und bedanken uns für die gute Zeit
In Heiligenberg.

Familie Diener und Barth, sowie das ganze Team
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Bekanntmachung 

Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die 
Geschäftsjahre 2024 bis 2028 
Der Gemeinderat der Gemeinde Heiligenberg hat in öffentlicher Sit-
zung am 23.05.2023 die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen und 
Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 beschlossen. 
  
Die Liste liegt in der Zeit vom 05. Juni bis 09. Juni 2023 im Rathaus 
Heiligenberg, Schulstr. 5, Zimmer 4 EG, Hr. Sing, zur Einsichtnahme 
für jedermann auf. 

Innerhalb einer Woche nach Ablauf der genannten Auslegungsfrist 
kann schriftlich oder zu Protokoll beim Bürgermeisteramt Einspruch 
gegen die Liste erhoben werden. Der Einspruch kann nur damit be-
gründet werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen 
wurden, die nach § 32 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) nicht aufge-
nommen werden durften oder nach §§ 33 und 34 GVG nicht aufge-
nommen werden sollten. 
  
Heiligenberg 01. Juni 2023 
gez. Lehmann, Bürgermeister 

KINO MUSIK
KULTUR

HEILIGENBERG

ROCKETMAN
20 UHR

SA, 17. JUNI, ALTER FESTSAAL, SCHLOSSVORHOF HEILIGENBERG
Der alte Pettersson und sein Kater Findus erleben wun-
derbare Abenteuer. Komisch, warmherzig und sehr lie-
benswert, werden sie auch diesmal nicht nur die kleinen 
Zuschauer begeistern.

Zeichentrickfilm Schweden / Deutschland / Dänemark
FSK o.A. | 68 Min. | mit kleiner Pause

EINTRITT FREI. WIR FREUEN UNS ÜBER SPENDEN. 
Kontakt: Musik und Kultur Heiligenberg e.V., muk.heiligenberg@gmail.com

Dieses einzigartige musikalische Biopic zeigt Elton Johns 
spektakulären Weg zum Ruhm. Erleben Sie - zu großarti-
gen Einlagen Eltons beliebtester Songs - wie ein kleiner 
Junge zu einer der bekanntesten Persönlichkeiten des 
Rock‘n‘Rolls wurde.

Biographie/Musical: UK/ USA 
mit Taron Egerton, Jamie Bell, Richard Madden
FSK ab 12 Jahren | ca. 120 Min. | mit kleiner Pause

KUDDELMUDDEL BEI 
PETTERSSON & FINDUS
17 UHR
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KONZERT
DUO TEVANA

SAMSTAG, 24. JUNI 2023
um 19 Uhr in Heiligenberg
Sennhof am Schloss

Eintritt 15 €, Kinder frei. 
Tickets an der Abendkasse.

KLAVIER & PERCUSSION
Pianist Ingvo Clauder 
und Percussionist 
Claudio Spieler grooven in 
urbanem Klanggarten

MUSIK
KULTUR

HEILIGENBERG

Generalversammlung des Musik-
vereins Wintersulgen e.V. 
Zu unserer diesjährigen Generalversammlung 
möchten wir alle aktiven und passiven Mitglie-

der, sowie alle Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner des Musikver-
eins Wintersulgen e. V. am Freitag, den 02. Juni 2023 um 20:00 
Uhr in das Probelokal in Wintersulgen einladen. 
  
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht des Dirigenten 
6. Bekanntgabe Probenbesuch 2022 
7. Entlastung 
8. Wahlen 
9. Verschiedenes 
10.  Wünsche und Anträge 
  
Im Anschluss folgt ein gemütliches Beisammensein im „Landgast-
hof zur Post“ in Betenbrunn. 
  

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Generalversammlung be-
grüßen zu dürfen. 
  
Ihr Musikverein Wintersulgen e.V. 
  
 Martin Stöckler  
-1. Vorsitzender- 

 

Terminankündigung Juni! 
Montag, 05. Juni 2023: 
17:30	Uhr	Feierabendhock	beim	Sommerfest	in	Berg	bei	
Friedrichshafen 
  
Sonntag, 25. und Montag, 26. Juni 2023: 
Sommerfest	in	Wintersulgen	am	Gemeindehaus 
  
Über zahlreiche Besucher würden wir uns sehr freuen! 
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Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung 
Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried 
Samstag, 3. Juni 2023, 15 bis 18 Uhr 
Botanisch durchs Moor – Pflanzenführung 
Weiterbildung für Multiplikatoren 

Lisann Gießler 

Zu einer botanischen Weiterbildung für Multiplikatoren lädt die 
Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried am Samstag, 3. Juni 

Sportverein Heiligenberg e.V.

Spielbetrieb - Vorschau    

Mannschaft Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielstätte
Herren 2 Fr 02.06.2023 19:00 FC Rot-Weiß Salem 3 SG Heiligenberg-Illmensee 2 Sportplatz Beuren
Herren 1 So 04.06.2023 17:00 Türk. SV Pfullendorf SG Heiligenberg-Illmensee Kunstrasenplatz Pfullendorf

  
Weitere Informationen zum Sportverein finden Sie auf www.sv-heiligenberg.de  

44. Vereinswanderpokalturnier der Gemeinde Heiligenberg  

2023 von 15 bis 18 Uhr ein. Treffpunkt ist das Naturschutzzentrum in 
Wilhelmsdorf. Welche Pflanzen wachsen im Moor, wie kann man sie 
erkennen und was sind ihre Besonderheiten? Die Moorführerin und 
Biologielehrerin Lisann Gießler führt in die Grundlagen der Systema-
tik und Bestimmung der moortypischen Pflanzen ein. Eine eigene 
Lupe für die Exkursion ist hilfreich. 
Die Teilnahmekosten betragen 10 € für Erwachsene und 5 € für Schü-
ler*innen und Studierende 

Um Anmeldung bis Freitag, 02.06. 2023 wird gebeten unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
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Abschied aus dem Amt: Würdigung des Wirkens 
von Landrat Lothar Wölfle 
Mit festlichen und teils sehr persönlichen Ansprachen sowie einem 
Großen Zapfenstreich ist Landrat Lothar Wölfle am Freitagabend, 12. 
Mai 2023 nach 16 Jahren und zwei vollen Amtsperioden feierlich aus 
dem Amt verabschiedet worden. Der stellvertretende Ministerpräsi-
dent, Minister Thomas Strobl, und der Präsident des Landreistages 
Baden-Württemberg, Landrat Joachim Walter, und weitere Festred-
ner waren ins Hagnauer Gwandhaus gekommen, um die Verdienste 
Wölfles als oberster Repräsentant des Bodenseekreises zu würdigen. 
An der Abschiedsfeier nahmen rund 240 Gäste teil, darunter Abge-
ordnete, Kreisräte, Wegbegleiter, Mitarbeitende der Kreisbehörde, 
Angehörige und Freunde Wölfles sowie der im Februar vom Kreistag 
gewählte, designierte Landrat des Bodenseekreises, Luca Wilhelm 
Prayon.   
  
In seiner Festansprache betonte der stellvertretende Ministerprä-
sident Thomas Strobl, dass Landrat Wölfle sehr viel im Bodensee-
kreis bewegt habe. Als Beispiele nannte er die Investitionen in die 
Bildung und die Verkehrsinfrastruktur, das Engagement Wölfles für 
die Entwicklungschancen junger Menschen und nicht zuletzt das 
Krisenmanagement des Landkreises sowohl bei der Versorgung ge-
flüchteter Menschen als auch in der Pandemie. Der Bodenseekreis 
als führendes Technologie-, Wirtschafts- und touristisches Zentrum 
würde ohne den unermüdlichen Einsatz seines Landrats gemeinsam 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterinnen der Kreisverwaltung 
heute nicht so gut dastehen, stellte der Spitzenpolitiker fest. 
  
„Sie waren Landrat mit Leib und Seele und Kommunalpolitiker aus 
Überzeugung. Für Ihre Arbeit haben Sie viel Wertschätzung erfah-
ren, auch aus der Bevölkerung,“ wandte sich Minister Strobl anerken-
nend direkt an Lothar Wölfle. Er benannte Charaktereigenschaften 
Wölfles, die diesen für ihn persönlich zu einem vertrauensvollen 
politischen Partner und persönlichen Wegbegleiter gemacht hätten: 
Fleiß, Pflichtbewusstsein, Sachkunde, Verlässlichkeit und Klarheit. 
  
Als stellvertretender Vorsitzender des Kreistags hob Markdorfs Bür-
germeister Georg Riedmann unter anderem das lösungsorientierte 
Miteinander und die transparente Arbeitsweise im politischen Gre-

Gruppe für Angehörige von Menschen mit 
Demenz

Ein Angebot von Deutschem Roten Kreuz, 
Kreisverband Bodenseekreis e.V. und Caritas-
verband Linzgau e.V. 
Das nächste Treffen findet statt am Dienstag, 6. Juni 2023 von 
14.00 bis 16.00 Uhr in den Räumen des Caritasverband Linzgau, Jo-
hann-Kraus-Straße 3, 4. OG, 88662 Überlingen statt. 
  
Thema:   Ein Mensch mit Demenz im Krankenhaus-was empfiehlt 
sich zu beachten  +  Informations- und Erfahrungsaustausch  
  
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Bitte um Anmeldung 
bis zum Vortrag 11 Uhr beim Caritasverband Linzgau e.V., Frau 
Dindorf, 07551/8303-12 oder Frau Wernet, DRK-Fachstelle Demenz 
07541/504-126 
  
Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz hat freie Plätze 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V.  bietet schon seit mehreren 
Jahren im westlichen Bodenseekreis ambulante Betreuungsgruppen 

für Menschen mit einer Demenzerkrankung an. Die Gruppen treffen 
sich an zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Donnerstagnachmit-
tag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühl-
hofen, Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der Angebote gehen 
wir auf die individuellen Interessen und Stärken der Gruppenteilneh-
mer ein und es werden Elemente aus der Bewegungs-, Gestaltungs- 
und Musiktherapie verwendet. 

Das Gruppenangebot hat das Ziel, unsere Gäste in verschiedener 
Hinsicht „anzuregen“, sie Geselligkeit, Abwechslung und Gemein-
schaft erleben zu lassen und sich wohl und geborgen zu fühlen. 
Gleichzeitig bedeutet das Angebot eine Entlastung für die betreuen-
den Angehörigen und ermöglicht ihnen Zeit für sich zu haben. Diese 
Gruppen, die von einer professionellen Kraft aus dem Bereich der Al-
tenhilfe und ehrenamtlichen Helfern betreut werden, haben Plätze 
frei. Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
  
Bei den Pflegekassen kann eine Kostenbeteiligung für dieses Ange-
bot beantragt werden. 
  
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte   an den Kreisver-
band des Deutschen Roten Kreuzes in Friedrichshafen,  Frau Bruna 
Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 07541/504-126 

mium des Landkreises als Verdienste Wölfles hervor. Der Präsident 
des Landkreistags Baden-Württemberg, Landrat Joachim Walter, 
brachte ebenfalls seine Wertschätzung für Wölfles Wirken für die 
kommunale Seite zum Ausdruck. Für die Oberbürgermeister, Bür-
germeisterin und Bürgermeister der Städte und Gemeinden des 
Bodenseekreises sprach Neukirchs Bürgermeister Reinhold Schnell 
als hiesiger Kreisverbandsvorsitzender des Gemeindetags. Die rund 
1.350 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamts wurden 
durch dessen Personalratsvorsitzenden Uwe Achilles vertreten. Er 
betonte, dass Wölfle immer hinter beziehungsweise vor „seinen Leu-
ten“ stand. „Sie waren ein guter Chef“, fasste das Achilles zusammen. 
  
Lothar Wölfle wollte in seiner Abschiedsansprache auf einen aktuel-
len politischen Querverweis nicht verzichten: Die Landkreise, Städte 
und Gemeinden hätten in den Krisen der zurückliegenden Jahre ihre 
Leistungsfähigkeit unter Beweis gestellt und wesentlich zu deren 
Bewältigung beigetragen. Der Trend, immer mehr Aufgaben und im-
mer komplexere gesetzliche Vorgaben auf die kommunale Seite zu 
verlagern, dürfe nicht so weitergehen. Die Politik müsse lernen, dass 
weniger mehr ist und Standards nicht stetig wachsen könnten. Ver-
sprechungen zu machen und Erwartungen zu wecken, die faktisch 
nicht erfüllbar sind, führe zu Frust und Politikverdrossenheit. 
  
Wichtiger sei es ihm heute aber, „Danke“ zu sagen, so Wölfle. Sein 
Credo und seine Motivation sei es immer gewesen, daran arbeiten 
zu können, das Leben der Menschen im Landkreis „an der einen oder 
anderen Stelle etwas besser zu machen, als es am Tag zuvor war.“ 
  
Wölfle wörtlich: 
  
„Das hat entscheidend dazu beigetragen, dass ich am Ende meiner 
16 Jahre als Landrat des Bodenseekreises, am Ende von insgesamt 
43 Jahren Kommunalpolitik und am Ende von 37 Berufsjahren als 
Rechtsanwalt, Bürgermeister und Landrat vor allem eines empfin-
de: Dankbarkeit. Ich bin dankbar, dass ich all die Jahre mit und für 
Menschen arbeiten durfte. Ich bin dankbar, dass ich immer Kollegin-
nen und Kollegen um mich hatte, die mit mir diese Arbeit gemacht 
haben. Ich bin dankbar, dass mich der Kreistag des Bodenseekreises 
zweimal als Landrat gewählt hat. Ich bin froh, dass wir im Kreistag 
cum grano salis (lateinisch: mit einem Korn Salz; sinngemäß: in den 
allermeisten Fällen) in fast allen wichtigen Punkten einen fraktions-
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übergreifenden Konsens erzielt haben. Und ich bin dankbar, dass ich 
von dem Menschen im Landkreis viel Zuspruch für meine Arbeit er-
halten habe. Aber auch berechtigte Kritik hilft. Auch dafür danke ich 
vor allem denen, die diese in sachlicher und fairer Form vorgebracht 
haben.“ 
  
Sichtlich gerührt verabschiedete sich Wölfle in seiner Rede auch per-
sönlich von engen Wegbegleitern, Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, seinen Vorgängern im Amt und allen, die ihm diesen Abschied 
bereitet und ermöglicht haben. 
  
Die Gäste brachten ihre Anerkennung mit langem, herzlichen Ap-
plaus zum Ausdruck. 
  
Eine besondere Freude war dem scheidenden Landrat, dass an die-
sem Abend der neue und eigens für den Landkreis komponierte 
Kreismarsch „Echt Bodensee“ uraufgeführt wurde. Das Musikstück 
des in Meckenbeuren lebendenden Komponisten Bernhard Wag-
ner wurde von einem speziell hierfür gebildeten Projektorchester 
gespielt. Der Öffentlichkeit wird der Kreismarsch am 24. Mai beim 
Jubiläumskonzert im Rahmen des Bodenseefestivals im Friedrichs-
hafener Graf-Zeppelin-Haus präsentiert. 
  
Die Bürgermiliz Sipplingen ehrte Lothar Wölfle mit einem Großen 
Zapfenstreich, der im Hof vor dem Hagnauer Rathaus aufgeführt 
wurde. Mehrere Hundert Menschen waren der Einladung des Land-
rats gefolgt und sahen sich das Zeremoniell an. Stimmungsvolle und 
bewegende Momente waren dabei das Musikstück „We are the wor-
ld“, dass sich Wölfle gewünscht hatte, und die Nationalhymne zum 
Abschluss. 
  
Lothar Wölfe hatte am 14. Mai 2007 das Amt des Landrats des Bo-
denseekreises angetreten. Nach einer sehr klaren Wiederwahl durch 
den Kreistag im Februar 2015 begann seine zweite Amtszeit am 14. 
Mai 2015. Diese endet nun mit Ablauf des 13. Mai 2023. Lothar Wölf-
le, der im Frühjahr 65 Jahre alt wurde, wechselt in den Ruhestand, 
seinen dritten Lebensschnitt, wie er betont. Nach eigenem Bekun-
den strebt er kein politisches Amt mehr an, sondern möchte seine 
Erfahrungen und Kenntnisse ehrenamtlich im Rahmen des Senior 
Expert Service (engl., SES) für Entwicklungs-, bürgerschaftliche oder 
Firmengründungsprojekte zur Verfügung stellen. 

Abschied	nach	16	Jahren:	Der	scheidende	Landrat	Lothar	Wölfle	(in	der	Mit-
te)	mit	Landrat	Joachim	Walter,	Präsident	des	Landkreistags	(li.)	und	Minis-
ter	Thomas	Strobl,	stellvertretender	Ministerpräsident	(re.).
 
 
Bodensee-Kreisräte auf Besuch im Landkreis 
Leipzig 
Die Partnerschaft der beiden Landkreise Leipzig und Bodenseekreis 
wurde nach fast dreijähriger Corona-Zwangspause mit einem kom-
munalpolitischen Austausch weiter gepflegt und gefestigt. 27 Räte 
und Führungskräfte des Bodenseekreises sind mit Landrat Lothar 
Wölfle an der Spitze vom 26. bis 30. April 2023 in den sächsischen 
Landkreis gereist. Neben den traditionellen Gesprächsrunden über 

aktuelle Themen und Herausforderungen der beiden Kreisverwal-
tungen standen Projekte in den Bereichen Energie und Tourismus 
auf dem Programm. 
  
So informierte sich die Gruppe über den geplanten Energiepark 
Witznitz, einer der größten nicht staatlich geförderten Solarparks 
Europas mit einer Leistung von bis zu 650 Megawatt. Das Projekt sei 
vorbildlich für den Strukturwandel der Bergbauregion hin zu einer 
modernen Energie-Region, so Vertreter der Betreiberfirma Move On 
Energy GmbH. 
  
Weiter wurde in Augenschein genommen, wie sich das Großprojekt 
am Hainer See im Gemeindegebiet Neukieritzsch entwickelt. Es ent-
stand durch Renaturierung eines 1993 stillgelegten Tagebaus. Der 
See und die angrenzenden Uferbereiche werden seit 2008 durch 
die Blauwasser GmbH & Co. KG touristisch erschlossen. Entwick-
lungsschwerpunkte sind dabei die Lagune Kahnsdorf mit der Ver-
marktung von Baugrundstücken und das Nordufer, an dem 2015 ein 
Campingplatz eröffnet wurde. Innerhalb kurzer Zeit wurde hier ein 
wirtschaftlich tragfähiges Projekt verwirklicht, das die touristische 
Nutzung, den Naturschutz und wasserrechtliche Belange vereinbart. 
  
Emotional und sehr persönlich war die Verabschiedung von Landrat 
Lothar Wölfle auf dessen letzten offiziellem Kreisbesuch in Leipzig. 
Landrat Henry Graichen betonte in seiner Ansprache die freund-
schaftliche Verbundenheit beider Landkreise, die nicht zuletzt auf 
das Engagement Wölfles zurückzuführen sei. Alt-Landrat Dr. Gerhard 
Gey, der auch passionierter Hobby-Rockmusiker ist, widmete der 
langjährigen Partnerschaft einen selbstgetexteten Song.  
  
Der Landkreis Leipzig erstreckt sich südlich und östlich um die Groß-
stadt Leipzig. Rund 260.000 Menschen leben hier auf 1.651 Quadrat-
kilometern. 

Bildinfo:	Die	Besuchergruppe	aus	dem	Bodenseekreis	gemeinsam	mit	Ver-
tretern	des	 Landkreises	 Leipzig	 im	Park	Canitz	 in	der	Gemeinde	Thallwitz.	
Foto:	Landratsamt	Leipzig

Für die Kindertagesstätte „Illmenseer Storchennest“ suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
  

KINDERGARTENLEITUNG (m/w/d) in Vollzeit 
  
Mit 5 Gruppen bietet das Illmenseer Storchennest Platz für bis zu 
93 Kinder. In der Krippengruppe werden Kinder ab 1 Jahr betreut. 
In den 4 Kindergartengruppen bieten wir eine Betreuung ab 3 
Jahren bzw. in einer altersgemischten Gruppe ab 2 Jahren an 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 23.06.2023 an: Gemeinde 
Illmensee Kirchplatz 5 88636 Illmensee oder per Mail an: bewer-
bung@illmensee.de Weitere Informationen zu dieser Stellenaus-
schreibung erhalten Sie im Personalamt der Gemeinde Illmensee, 
Frau Schümann unter Tel.: 07558/9207-20. 
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Für das Tal der Liebe suchen wir DICH! AQUA(WO)MAN (m/w/d) 
  
Die Gemeinde Deggenhausertal sucht für die Wasser-
versorgung eine/n stellvertretende/n Leiter/in (m/w/d).  
  
WIR BIETEN:  
•	 bis EG 8 TvöD, mit einem Grundgehalt, je nach Erfahrung 

von 2.900 € bis 3.600 € 
•	 monatliche Bereitschaftszulage in Höhe von ca. 700 € 
•	 ab Frühjahr 2024 eine tarifliche Gehaltserhöhung von min-

destens 360 € 
•	 Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt 
•	 sowie weitere Vorzüge 
  
DEINE AUFGABEN:  
•	  Instandhaltung des Wasserversorgungsnetzes 
•	  Vertretung des Wassermeisters 
  
DEINE FÄHIGKEITEN:  
•	 handwerkliche Ausbildung, vorzugsweise im Metall- oder 

Installationshandwerk 
•	 Führerschein der Klasse B 
  
Interesse? Dann melde dich gerne bei uns bis zum 25. Juni 
2023: Mail: bewerbung@deggenhausertal.de Tel.:  07555 9200-
10 (Peter Nothelfer) 07555 9200-12 (Simon Günter) 
Die vollständige Ausschreibung findest du unter: 
www.deggenhausertal.de 

Salem (12.100 Einwohner) liegt in reizvoller Lage im Salemer Tal, 
in unmittelbarer Nähe des Bodensees, und verfügt über ein groß- 
zügiges Freizeitangebot. Alle weiterführenden Schulen sind vor- 
handen bzw. mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. 
  
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
  

mehrere pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
in Teilzeit bis 80 % für unsere gemeindlichen Kindergärten 

  
zusätzlich zum 01.09.2023 
  

mehrere Anerkennungspraktikant*innen 
zum sozialpädagogischen Assistenten oder Erzieher (m/w/d) 
  
sowie zur Unterstützung der Kindergärten Stefansfeld, Beuren, 
„Kleiner Brühl und „Fohrenbühl“ zum 01.09.2023 mehrere 
  

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) 
  
mit einem Beschäftigungsumfang von bis zu 15 Stunden oder 
auf Minijobbasis. 
  
Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.salem-baden.de unter „Aktuelles aus Salem“. 
  
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Lang, Telefon 07553 823-16 ger-
ne zur Verfügung. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung vorrangig berücksichtigt. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bis 11.06.2023 an bewerbungen@salem-baden.de  oder an 
  
Gemeinde Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Salem 
  
Bitte beachten Sie, dass Ihre Bewerbungsunterlagen nicht 
zurückgesendet werden. 

Der Zweckverband Breitband Bodenseekreis (ZVBB) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Verstärkung im kaufm. Bereich (m/w/d)  
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung. 

  
Vorausgesetzt werden gute Kenntnisse in MS Office, eine kauf-
männische Ausbildung bzw. praktische Erfahrung in der Ver-
waltung oder Buchhaltung. 
  
Als Teil eines kleinen, motivierten Teams helfen Sie nach ei-
ner praxisorientierten Einarbeitung mit, die laufenden und 
zukünftigen Bauprojekte zur Schaffung der flächendecken-
den Glasfaser-Infrastruktur im Bodenseekreis abzuwickeln. Im 
Dialog mit Bund und Land kümmern Sie sich um die Förder-
mittelabrechnung und das Berichtswesen sowie die laufende 
Öffentlichkeitsarbeit. 
  
Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Bernhard Schultes, Ge-
schäftsführer des Zweckverbands Breitband Bodenseekreis 
unter Tel. 0171/12113787 gern zur Verfügung. 
  
Wir freuen uns über Ihre formlose Bewerbung per E-Mail an 
schultes@zvbb.de ! 
  
Zweckverband Breitband Bodenseekreis – 
Hermann-Metzger-Str. 5 - 88045 Friedrichshafen - 
www.zvbb.de 

Die Gemeinde Salem sucht zur Unterstützung des IT-Administra-
tors zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
  

System-Administrator (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von mindestens 75 %. 

  
Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.salem-baden.de unter „Aktuelles aus Salem“. 
  
Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Stark 07553-82312 bzw. 
Herr Schreitmüller, Telefon 07553-82315 gerne zur Verfügung. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bis 18.06.2023 an bewerbungen@salem-baden.de oder an 

Gemeinde Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Salem 
  
Bitte beachten Sie, dass Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zu-
rückgesendet werden. 
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Katholische Seelsorgeeinheit  
Salem und Heiligenberg 
Homepage www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 11:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr
Frreitag 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23 
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator   Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de 
Verena Bensch, Pastoralreferentin   Tel. 07553 / 91 99 44-14 
pastoralreferentin.kreutter@kath-salem.de

Gottesdienste 
Samstag, 03. Juni - Vorabend zum Dreifaltigkeitssonntag -  
10:00 Uhr Münster Tauffeier  
12:30 Uhr Betenbrunn Trauung von Florian Böhler und 
  Annabel Petz sowie Taufe von Lina 
  Maria Cäcilia Böhler  
13:30 Uhr Frickingen Trauung  
14:30 Uhr Röhrenbach Tauffeier von Anna Maria 
  Herrenknecht und Jona 
  Herrenknecht 

Sonntag, 04. Juni - Dreifaltigkeitssonntag -  
09:15 Uhr Münster Hochamt anschließend Kirchen-
  kaffee in der Alten Post  
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe  
11:15 Uhr Neufrach Hl. Messe – entfällt!  
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe
 
Montag, 05.06. - Hl. Bonifatius -  
18:00 Uhr Altheim Rosenkranz  
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
 
Dienstag, 06.06. - Hl. Norbert von Xanten -  
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe – entfällt!
 
Mittwoch, 07.06.  
19:00 Uhr Beuren Vorabendmesse zu Fronleichnam 
Ortsübliche	
Zeit Alle	Kirchen Glocken	läuten	den	Feiertag	ein
 
Donnerstag, 08. Juni - Fronleichnam -  
09:00 Uhr Münster Hochamt mit Münsterchor und 
  Prozession mit dem Musikverein 
  Beuren  
18:00 Uhr Betenbrunn Hochamt mit Prozession
 
Freitag, 09.06. - Hl. Ephräm der Syrer -  
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe – entfällt!  
18:15 Uhr Münster Vesper – entfällt!  
    Täglich: 
17:00 Uhr Herzogin-
 Luisen-
 Residenz 
 Heiligenberg Rosenkranz

  
Bitte beachten Sie:  
Aufgrund einer technischen Störung können aktuell leider keine 
Messintensionen abgedruckt werden. Angehörige, die bereits Mes-
sen bestellt haben, bitten wir, einen Zettel mit gut leserlichem Na-
men des/der Verstorbenen direkt vor der Messe in der Sakristei abzu-
geben. Unsere Priester sind dann gerne bereit, Ihre Intentionen wie 
gewünscht zu halten. Wir bitten um Entschuldigung für mögliche 
Unannehmlichkeiten und danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis! 

  
Termine und Hinweise aus Pfarrgemeinden: 
Name gesucht: Pfarrei neu 2026 
  
Unsere neue Pfarrei ab 01.01.2026 sucht einen neuen Namen. 
Sie sind gefragt! 
Geben Sie Ihren Namensvorschlag direkt auf folgender Seite ein und 
beteiligen sich an der Namensfindung: 
  
https://www.dekanat-linzgau.de/kirchenentwicklung-2030/na-
menssuche-pfarrei-neu/ 
  
Im Rahmen der Kirchenentwicklung im Erzbistum Freiburg wird am 
01.01.2026 das Dekanat Linzgau (Überlingen, Salem-Heiligenberg, 
Markdorf, Sipplingen, Deggenhausertal, Meersburg und Birnau) zu 
einer Pfarrei werden. Bei der Neugründung bleiben die Namen der 
einzelnen Kirchen erhalten, aber für die neue Pfarrei wird ein Name 
gesucht. 
  
Sammelaktion in der Kirche in Neufrach für die Tafel in Markdorf 
„Wir sind für andere da!“ – wir sammeln für die Tafel in Markdorf. 
Bringen Sie einfach haltbare Lebensmittel, Hygieneartikel... jeweils 
bis zum ersten Sonntag eines Monats mit in die Kirche St. Peter und 
Paul in Neufrach. 
Nächste Termine: 04.06.2023 / 02.07.2023 
  
Pfarrbüro Salem am 09.06.2023 geschlossen 
Aufgrund des Fronleichnam-Wochenendes bleibt das Pfarrbüro Sa-
lem am 09.06.2023 geschlossen. Das Pfarrbüro in Frickingen ist dafür 
regulär von 08:00 – 12:00 Uhr besetzt und telefonisch erreichbar un-
ter 07553 / 919944-23. 
 
 
Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Kath. Pfarramt Wald:
Monika Hübschle  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 

Unsere Sprechzeiten: 
Wald:  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim) 
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle) 
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim) 

E-Mail-Adressen:  
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de 
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
Internet-Adresse: www.kath-wald.de 

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0 
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker   Tel. 07578/933421 
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800 
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595 
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter: 
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16 
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421 
Pater Joseph,  Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60 
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55 
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Gottesdienste: 
Sonntag 11.06.  
10.30  Wortgottesfeier Großschönach 
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Sonntag 18.06.  
10.30  Eucharistiefeier Großschönach 
12.00  Taufe der Kinder Felix Ehinger u. Milea Martin 

Freitag 23.06.  
17.00  Firmgottesdienst Großschönach 
  
 
Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag, Donnerstag Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag von  14:00 – 18:00 Uhr 
  
Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg, 
Schlossstraße 13, 88682 Salem Tel.: 07553 / 280
buero@ev-kirche-salem.de 

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit:   Do 14.00 – 17.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
weitere Termine n. Vereinbarung Tel.: 07553-1708
pfarrerschmidt@ev-kirche-salem.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 02.06.2023  
09:00 Uhr Sprachkurs Ukraine 
Kontakt: Frau Hefler 
Ev. Gemeindehaus 
  
Sonntag, 04.06.2023  
Trinitatis 
10:00 Uhr Evang. Betsaal Schloss Salem 
Gottesdienst 
Pf.i.R. Gestrich 
  
Mittwoch, 07.06.2023  
19:00 Uhr ‚Immer wieder Mittwoch‘ 
Biblische Stunde- Nachbesprechung zum Predigttext vom Sonntag 
Tinitatis: Gotteserscheinung und Berufung des Jesaja im Tempel 
(Jes.6, 1-8) 
(Pfr. i. R. Reinhold Gestrich) 
Ev. Johanneskirche, Hlgb 
  
Sonntag, 11.06.2023  
1. So.n. Trinitatis 
10:00 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pf. Schmidt, Musik: Ehep. Follert 
  
Brennpunkt Erhalt Johanneskirche 
Im Zuge notwendiger Mitteleinsparungen und den damit verbun-
denen Strukturanpassungen der Evangelischen Kirche in Baden hat 
unser Kirchenbezirk über die zukünftige Erhaltung der Gebäude ent-
scheiden müssen. Ein Teil kirchlicher Gebäude kann und wird nicht 
mehr aus Mitteln der Kirchensteuer getragen werden. 
In unserer Kirchengemeinde betrifft das die Johanneskirche in Heili-
genberg. Damit ist nicht gesagt, dass die Kirche aufgegeben werden 
muss. Es soll jetzt überlegt werden, wie der Erhalt der Kirche vor Ort 
bewerkstelligt werden kann. 
  
Wir heizen den Steinbackofen wieder an! 
Unsere weiteren Termine: 
Jeweils an den folgenden Samstagen kann ab 14:00 Uhr wieder ge-
backen werden 
24.6 und 22.7. 
Bitte beim Kirchenbüro anmelden, so dass wir wissen wie viele Brote 
gebacken werden wollen. 
(07553.280) 
  
Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Got-
tesdiensten und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
www.kirche-pfullendorf.de  
Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf

BÜROZEITEN: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Tel: 07552/8163 
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de 

Sebastian Degen, Pfarrer i.P. Tel: 07552/9289330 
E-Mail: sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de 

Gottesdienste 
Sonntag, 04.Juni 2023 Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Sebastian Degen 
  
18 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle Ruschweiler 
Reinhold Gestrich  
   
Sonntag, 11.Juni 2023 1. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst
Prädikantin	Karin	Fischer 
  
Samstag, 17. Juni 2023
10 Uhr, 11:15 Uhr und 12:30 Uhr Konfirmation
Pfarrer	Sebastian	Degen,	Diakonin	Tina	Klaiber 
  
Sonntag, 18. Juni 2023 2. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Konfirmation
Pfarrer	Sebastian	Degen,	Diakonin	Tina	Klaiber 
  
Freitag, 23. Juni 2023
15:30 Uhr Gottesdienst im städtischen Pflegeheim Spital
Dr.	Angelika	Müller 
  
Sonntag, 25. Juni 2023 3. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Tauffest, Gottesdienst mit Taufen im Seepark
Pfarrer	Degen,	Diakonin	Klaiber	und	Kollegen	aus	der	Region 
  
Konfianmeldung 
Info- und Anmeldeabend Konfirmation 2024 
Di. 27.06.2023, 19:00 Uhr 
Christuskirche 
  
Das neue Konfirmandenjahr startet nach den Sommerferien. Wir 
laden interessierte Jugendliche und Eltern zu einem Infoabend ein. 
Jugendliche, die im nächsten Schuljahr die 8. Klasse besuchen, be-
kommen am Abend alle Informationen zum Konfijahr und können 
sich direkt vor Ort anmelden. 
  
Tauffest 
Tauffest: Gottesdienst mit Taufen im Seepark 
 
Sonntag 25.06.2023, 10 Uhr
Seepark, Pfullendorf 
  
„Du bist geliebt!“ - Das ist Gottes Zusage an jedes Menschenkind. 
Diese Zusage stellen wir in den Mittelpunkt und feiern im Juni ein 
großes Tauffest im Seepark in Pfullendorf. Draußen und direkt am 
Wasser. Mit besonderer Musik von unserem Posaunenchor.

 Und vor allem: mit Taufgelegenheit für alle - vom Kleinkind bis zum 
Senior! Taufanmeldungen werden im Evangelischen Pfarramt gerne 
noch entgegengenommen. 
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Kinder-, Jugend und Familienarbeit 
Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
  
Spielgruppe 
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
  
KeK – Kinder entdecken Kirche 
Sa. 03.06. und 17.06., 9:30 Uhr 
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
* tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Der Seniorenclub trifft sich im Foyer! 
Do.01.06.2023
Ausflug an den Bodensee 
  
Der Seniorenclub trifft sich immer am ersten Donnerstag im Monat. 
Gerne werden Sie mit unserem Gemeindebus abgeholt!

Kontakt:
Trude Gaubatz ( 07552/409610 

Freie Christengemeinde Illmensee 
SEELSORGE: 
Pastor Vicente Guedes Tel. 07587 9599848
Petra Leppert Tel. 0160 8054516

Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de  |  www.fcg-illmensee.de 

Gottesdienste: 
Donnerstag, 01.06.
19:00 Uhr Maria Prean –  Ermutigung in Krisenzeiten 
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26 
  
Sonntag, 04.06.
10:00 Uhr Gottesdienst,  parallel dazu Kinderstunde 
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26 

Ende
des 

redaktione� en Teils

DIGITAL IMMER
INFORMIERT



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
SPARGEL-BLÄTTERTEIG-GIPFELE
Backofen auf 200° C Ober-/Unterhitze (Heißluft 
180 ° C) vorheizen.
Die Spargel in ca. 2 cm Stücke schneiden und 5 
Minuten al dente (bissfest) kochen. Erkalten lassen.
Blätterteig ausrollen und in ca. 12X12 cm große 
Quadrate teilen, diese wiederum diagonal in, gleich 
großen Dreiecke schneiden. 
Blätterteig-Dreiecke mit wenig Senf bestreichen. 
Im unteren Drittel der Dreiecke nun Schinkenwür-
felchen verteilen, darauf Spargelstücke legen und 
etwas Parmesankäse darauf streuen. Nochmals mit 
Schinkenwürfeln bedecken. 
Die Teigspitzen mit Eiweiß bestreichen. Teig zu Gip-
feln aufrollen, beide Zipfel/Enden gut festdrücken 
(oder festdrehen) und 15 Min. kühlstellen. 
Danach auf ein mit Backpapier belegtes Blech legen. 
Eigelb verquirlen, Gipfelchen damit bestreichen 
und - wer will - mit ganz wenig Mohn bestreuen. Im 
Backofen ca. 30 Min bei 200° C Ober-/Unterhitze 
(Heißluft 180 ° C) goldbraun backen.

ERDBEER-CHUTNEY
Erdbeeren vierteln oder achteln. Sechs große übrig 
lassen. Zwiebeln und Ingwer in etwas Öl anschwit-
zen, dann die sechs großen Erdbeeren zerdrücken 
und hinzugegeben. Anschließend Apfelessig, 
restliches Öl und Chilischote zugeben und ca. eine 
Minute weiterkochen. Zum Schluss kommen die 
geviertelten/geachtelten Erdbeeren hinein. Mit 
Salz würzen. Solange kochen, bis das Chutney etwas 
eingedickt ist, die Erdbeeren müssen noch stückig 
bleiben.

SPARGELSALAT
Spargel 3 Min. blanchieren. Den Essig mit Limet-
tensaft, Zucker und Salz aufkochen. Spargel in den 
heißen Sud geben und 8 - 12 Min. (je nach Biss-Vor-
liebe) ziehen lassen, danach schräg in ca. 4 cm  große 
Stücke schneiden. 

CHILI-DRESSING SÜSS SAUER: 
Alle Zutaten miteinander vermischen. Spargel in 4 
Salatschüsselchen verteilen und kurz vor dem Ser-
vieren das Chili-Dressing süß sauer darüberträufeln.

Tipps & Tricks
Die beliebteste Spargelsorte ist hierzu-

lande der Weiße Spargel. Violetter Spargel 

schmeckt etwas kräftiger als die weißen Stan-

gen, er gilt als Delikatesse. Der Geschmack von 

Grünspargel ist herzhafter, kräftiger und würziger, 

die Stangen sind sehr zart. Doch egal welche 

Farbe, Spargelstangen haben sehr oft ein holziges 

unteres Ende, deshalb sollte man diesen Bereich 

abschneiden. Weiße Spargelstangen müssen 

wegen den dicken Fasern zu ca. zwei Drit-

teln geschält werden, bei Grünspar-

gel nur das untere Drittel.

22
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SPARGEL-BLÄTTERTEIG-GIPFELCHEN AN ERDBEER-CHUTNEY 

UND SPARGELSALAT MIT CHILI-DRESSING SÜSS SAUER

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN
1SPARGEL-BLÄTTERTEIG- 
GIPFELE
500 g frischer weißer 
Spargel, 
1 Rolle Blätterteig
Senf aus dem Glas oder 
der Tube
250 - 300 g geräucherter 
roher Schinken, kleinge-
würfelt
80 g Parmesan oder ande-
ren Hartkäse, gerieben
1 - 2 Eigelb 
1 - 1,5 Eiweiß, verquirlt
Optional: etwas Mohn 
zum Bestreuen

ERDBEER-CHUTNEY
500 g Erdbeeren, gewa-
schen, geputzt
1 Zwiebel, geschält, sehr 
fein gewürfelt
1 kleines Stück Ingwer, ge-
schält, sehr fein gewürfelt

6 El Öl
2 EL Apfelessig 
1 Chilischote, fein ge-
schnitten
Salz 

SPARGELSALAT
ca. 10 Stangen Spargel, 
geschält
ca. 250 - 300 ml Apfel-
essig
1 Bio-Limette, Saft
1 EL Zucker
1,5 Prise Salz

CHILI-DRESSING 
SÜSS SAUER
4 EL Sweet Chili Sauce 
4 EL Rapsöl
4 EL weißer Balsamico-
Essig
1 - 1,5 EL Honig
Salz, Pfeffer





WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 23!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 23 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund von Fronleichnam am Donnerstag, 08. Juni 2023  
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss  
Ihre Anzeige für KW 23 spätestens am Freitag, 02.06.2023  
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

26 601 Bei uns sind Sie richtig! Meersburg, Bermatingen, Uhldingen-Mühlhofen, Salem 21.06.2023

26 611 Bei uns sind Sie richtig! Höri-Woche, Radolfzell, Rielasingen-Worblingen 21.06.2023

26 680 Bei uns sind Sie richtig! Mengen, Herbertingen, Hohentengen, Ostrach 21.06.2023

28 647 Die Adresse vor Ort! Donnerstags, Emmingen-Liptingen 05.07.2023

28 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Eschach-Schmalegg-Taldorf, Horgenzell, Wilhelmsdorf, Wolpertswende 05.07.2023

29 620 Bauen & Wohnen Überlingen, Owingen, Frickingen, Sipplingen, Salem, Uhldingen-Mühlhofen 12.07.2023

29 624 Bauen & Wohnen Stockach, Bodman-Ludwigshafen, Eigeltingen, Hohenfels, Mühlingen, Orsingen-Nenzingen 12.07.2023

*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

In unserem wunderschönen Innenhof hat unsere

gemütliche Besenwirtschaft
vom 2. Juni  - 11. Juni 2023
und 30. Juni  - 9. Juli 2023

und  11. August  - 20. August.2023
nur bei guter Witterung  geöffnet 

 Selbstbedienung 

Besenwirtschaft/Weingut Dilger Öffnungszeiten
Buchbergstr. 1 A Di. - Sa. von 19 - 23 Uhr 
88697 Bermatingen Sonntag von 17 - 22 Uhr
Tel. 07544 8094 Montag Ruhetag

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Wir suchen eine Haushaltshilfe 
für unsere Eltern in Heiligenberg 6-8 Stunden pro Woche 
Mail: mariann.biermann@t-online.de  •  Tel. 07554 / 610



Als erfahrener Ausbildungsbetrieb bieten
wir dir eine vielfältige Ausbildung in unserem

familiengeführten Fachverlag. Die Wochenarbeitszeit 
beträgt 36 Stunden und es werden monatlich 

Feedbackrunden durchgeführt. 
Kleine Projektarbeiten gehören ebenfalls dazu. 

Außerdem erwartet dich ein sehr gutes Betriebsklima.

Für das Ausbildungsjahr 2023 
(ab dem 01.09.23) bieten wir mehrere 
Ausbildungsplätze (m/w/d)  zum/r an:

Kaufl eute für 
Büromanagement

Mediengestalter/innen 
Digital und Print der 

Fachrichtung Gestaltung 
und Technik

Medientechnologe/-in Druck
(Rollenoff set) 

Maschinen- & Anlagenführer/-in

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT? 
Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen 
bis zum 30.05.2023.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
 07771 9317-49
 stellenangebote@primo-stockach.de
 www.primo-heimatblatt.de/Azubigesucht

WIR SUCHEN
DICH



SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot
für Sa., 03.06.2023

Wiesenkräutersteak v. Schweinerücken  100 g 1,29 €
Bierschinken  100 g 1,49 €
Hausmacher Leberwurst 100 g 0,99 €

für Sa., 10.06.2023
Gyros  100 g 1,29 €
Schinkenwurst  100 g 1,39 €
Kabanossi  100 g 1,39 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

www.primo-stockach.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ab - ach - an - big - da - de - ders - dro -
ein - ent - er - er - far - fas - gast - ge - ge - gung - gut -
heis - hy - ken - klas - ko - kul - la - lat - li - lich - mus - 
na - nen - ni - nord - nung - nut - pei - rat - rum - sa - sa -
schues - sel - sen - set - si - sin - ta - te - tern - trags -
tuer - tur - zaun - zen - zis - zung sind 18 Wörter zu 
bilden, deren vierte Buchstaben, von unten nach oben 
gelesen, und siebte Buchstaben, von oben nach unten 
gelesen, ein Zitat von Albert Camus ergeben.

1. Kulturepoche

2. Marter, Folter

3. Verschleiß

4. seemännisch: hinten

5. Gewinnsituation

6. billigen

7. wahrnehmen, einsehen

8. Gegenteil von künstlich

9. uni

10. nicht zahlender Zuschauer

11. Schriftsteller

12. großer Schreck, Graus

13. Denkart

14. in entgegengesetzter Richtung

15. Pfl anzenzuchtform

16. Hausvorderansicht

17. Haushaltsgefäß

18. US-Bundesstaat

Lösung: 1. Klassizismus, 2. Peinigung, 3. Abnutzung, 4. achtern, 5. Ertragslage, 
6. gutheissen, 7. erkennen, 8. natuerlich, 9. einfarbig, 10. Zaungast, 11. Lite-
rat, 12. Entsetzen, 13. Gesinnung, 14. andersrum, 15. Hydrokultur, 16. Fassade, 
17. Salatschuessel, 18. Norddakota – „Das Reisen fuehrt uns zu uns selbst 
zurueck.“
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Künstlerkuckucksuhren  |  verrückte Einzelstücke

www.uhrknall.info

www.primo-stockach.de


